
CPS
Zusatzmodul für SWP aus Edelstahl

• Auswaschung des Fäkalienanteils im Rechengut
• Rückführung der löslichen, organischen Stoffe in den  
   biologischen Reinigungsprozess
• Entwässerung, Volumen- und Gewichtsreduzierung
• TR-Gehalte von 45% - 55% erreichbar 

• Hervorragendes Oberflächenfinish für eine lange  
   Lebensdauer 
• Verringerung der Entsorgungskosten und Geruchs-  
   belästigungen 
• Patentiert

Haupteinsatzgebiete und Funktionen



Einsatzbereich
Die Kombination einer Meva SWP mit einer Meva CPS erzielt 
ein Rechengutendprodukt, das für die Verbrennung ideal 
geeignet ist. Das Resultat ist ein zerkleinertes Rechengut mit 
einem TR-Gehalt von 45% - 55%. Die Mengenreduzierung 
gegenüber der herkömmlichen Pressung mit einem 
Friktionsrohr beträgt ca. 50%.

Funktion
Die Meva CPS erzeugt als Zusatzmodul einen Gegendruck und 
dient damit als Widerstand während des Pressvorgangs der 
vorgeschalteten Schneckenwaschpresse. Der Widerstand wird 
kontinuierlich angepasst, um das Ergebnis der SWP weiter zu 
optimieren.

Warum intensiv 
Waschen und Pressen?
Um die Entsorgungskosten zu minimieren, muss die zu 
entsorgende Rechengutmenge durch geeignete Behandlungs-
verfahren reduziert werden. Das bedeutet, dass die 
Priorität bei der Rechengutbehandlung das Entwässern 
des Rechengutes ist. In der Vergangenheit wurde jedoch 
festgestellt, dass sich gewaschenes Rechengut viel besser 
entwässern lässt.  
Deshalb muss als zusätzlicher Schwerpunkt der Rechengut-
behandlung die Wascheffektivität, also die Reduktion 
von Fäkal und organischen Stoffen bei der Auslegung der 
Rechengut-behandlungsanlage berücksichtigt werden.

CPS ZUSATZMODUL



Meva Gegendruckschnecke CPS mit Longofill

Rechengut vor der Waschung

Endprodukt: komprimiertes und gewaschenes Rechengut

In der gesamten Bundesrepublik Deutschland gelten 
seit Mai 2005 ausnahmslos die Vorgaben der neuen TA- 
Siedlungsabfall (TASI, 1993). Seitdem muss das Rechengut 
aus den Kläranlagen  der thermischen oder mechanischen 
biologischen Abfallbeseitigung zugeführt werden. Die 
Deponierung von Rechengut ist nicht mehr gestattet. Die Folge 
sind höhere Entsorgungskosten.

Das SWP Zusatzmodul CPS von Meva:

•	 Auswaschung des Fäkalienanteils

•	 Rückführung der löslichen, organischen Stoffe in den 
biologischen Reinigungsprozess

•	 Entwässerung, Volumen- und  Gewichtsreduzierung des 
Rechengutes

•	 Verringerung der Entsorgungskosten und Geruchs- 
belästigungen

•	 CPS-SWP mit einem TR-Gehalt von 50% - 60%

•	 Patentiert

Meva CPS mit Longofill Ausstattung für eine verbesserte Hygiene
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